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Der Niedergang der CIA
Robert Baer über Fehler des amerikanischen Auslandsnachrichtendienstes

von Simon Wunder

Robert Baer, laut Seymour Hersh bis
zu seiner Pensionierung 1997 „vielleicht
der beste Offizier der CIA im Nahen Os-
ten“, hat mit „Der Niedergang der CIA“
als erster in einer Reihe von Büchern
amerikanischer Nachrichtendienstmitar-
beiter seine politischen Memoiren vor-
gelegt, die sich mit dem Versagen ihrer
Dienste im Vorfeld des 11. September
2001 auseinandersetzen.

Schwerpunkt des Buches bilden Schil-
derungen der Einsätze Baers im Libanon
und im Nordirak. Baer war unmittelbar
nach den Anschlägen gegen amerikani-
sche Einrichtungen im Libanon dort sta-
tioniert und berichten über die Ermitt-
lungen gegen die Urheber. Im Nordirak
war Baer als Verbindungsoffizier einge-
setzt. Besonders aufschlussreich ist seine
Schilderung des Umgangs der Clinton-
Administration mit kurdischen Rebellen
im Nordirak. Ereignisse wie dieses säten
offenbar bei vielen Irakern Zweifel an der
Ernsthaftigkeit der amerikanischen Regi-
mewechselpläne.

Ein gewisser Teil von Baers Analyse zum
Versagen der CIA ist nicht neu; vor al-
lem die These, dass die CIA die Aufklä-
rung mittels menschlichen Quellen ge-

genüber der technischen Aufklärung ver-
nachlässigt habe. Interessanter ist die Be-
schreibung einiger politischer Entschei-
dungen der USA; insbesondere das Nicht-
Vorgehen gegen bestimmte Terrororgani-
sationen. In diesem Punkt hat Richard
Clarke die Ausführungen Baers im We-
sentlichen bestätigt.

Ebenfalls interessant ist Baers Beschrei-
bung der iranischen Verwicklung in den
internationalen Terrorismus. Baer geht
soweit, zu behaupten, dass der Iran den
USA in den 80er Jahren effektiv den
Krieg erklärt habe und diese sich gewei-
gert hätten, es zur Kenntnis zu nehmen.

Insgesamt hat Baer kurzweilig zu lesende
Memoiren vorgelegt, die einige Informa-
tionen enthalten, die in dieser Form noch
nicht von amerikanischen Regierungsan-
gestellten vorgestellt wurden. Die Bestä-
tigung seiner Darstellungen durch ande-
re ehemalige Regierungsmitarbeiter lässt
seine Aussagen glaubwürdig erscheinen.
Seine Memoiren heben sich somit wohl-
tuend von mancher Enthüllungsliteratur
ab.
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Das Buch:
Robert Baer: Der Niedergang der CIA. Der Enthüllungsbericht eines CIA-Agenten
Goldmann Verlag 2003, 416 Seiten, 9,90 e, ISBN 3-442-15256-9.
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